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Freiraum am Rheinknie

Das Kleinbasler Rheinufer ist der grösste zusam-

menhängende Freiraum der Stadt Basel. Dieser 

Freiraum wird von allen Bevölkerungsschichten 

genutzt und führt durch verschiedene Stadttei-

le. Das Rheinufer ist sehr vielseitig erlebbar. Man 

kann flanieren, joggen, Rad fahren, relaxen oder 

schwimmen.

Obwohl das Schwimmen im Rhein sehr populär ist, 

hat man wenige Örtlichkeiten entlang des Ufers, 

die besonders attraktiv wären für Schwimmer. Auf 

der Höhe der Wettsteinbrücke hat man im Lau-

fe der letzten Jahre einen künstlichen Kiesstrand 

aufgeschüttet, der inzwischen sehr beliebt ist und 

rege genutzt wird.

Weil hier schon immer viele Schwimmer in den 

Rhein stiegen, ist diese Lage natürlich perfekt. Da 

in diesem Bereich das Rheinbord zur Promenade 

hinauf sehr steil ist, werden Fragmente geplant, 

welche diese steile Böschung terrassieren, womit 

Aufenthaltsbereiche für die Schwimmer und Spa-

ziergänger geschaffen werden sollen. Diese Auf-

enthaltsbereiche sind mit Liege- und Sitzelemen-

ten sowie mit Schattenkonstruktionen und mit 

einem Kiosk ausgestattet.
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